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Regensburg, 12.11.2016 

AK Lehramt 

 
 
Anwesend: Madlen (Leipzig), Anna (Halle), Monika (Bayreuth), Eva (Essen), Daniel (Essen) 
Leiterin: Simone (Regensburg) 
Protokollantin: Julia (Regensburg) 
 
Tagesordnung? Bzw Beschluss der Tagesordnung... 
 
Top 1: Vorstellungsrunde 
Jeder der Anwesend stellt sich kurz vor (Überraschungseimethode). 
 
Top 2: Fragenbogen 
Wurde der im Ak erstellt oder ist das eine Erweiterung des Katalogs der letzten BuFaTa?  
 

 Uni Bayreuth Uni Essen Uni Halle Uni Leipzig Uni Regensburg 

Organisation zwischen 
Fachschaften – 
Vernetzung/ 
Vertretung 
Lehramtsstudenten? 

Kleine FS, wenige 
Lehrämtler 

Viele Lehrämtler (ca. 50%), 
aber wenige in FS-Rat; eigene 
Lehramtsfachschaftskonferenz 
(FSK): keine 
Mitbestimmungsrechte, nur 
Empfehlungen 

Alles mit „Bio“ in 
einer FS; fast keine 
Lehrämtler, aber 
harmonische Gruppe 

„kleine Lehrer“: 
eigene FS 
„große Lehrer“: mit 
jeweiligen 
Hauptfach; 
Vernetzungen zw. FS 
ist schwierig 

Eigene FS Lehramt, viele aber im 
jeweiligen Hauptfach 
 

Zugehörigkeitsgefühl? Bio Bio Bio Bio 
Schwierigkeiten 
beim FS-Wechsel 

Bio 

Kommentiert [Vanessa G1]: „Kleine Lehrer/große 
Lehrer“-Was soll das genau bedeuten? 
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Abschluss? Bachelor/Master 
oder Staatsexamen 

Bachelor/Master 
Staatsexamen läuft aus; 
Fächer sind gleichberechtigt 
(60 Credits); 
Master läuft nicht richtig an 

Staatsexamen Seit 2012: 
Staatsexamen 
Problem/Sorge: 
Wie werden die 
Prüfungen 
aussehen? 

Staatsexamen; 
Zulassungsarbeit kann als 
Bachelorarbeit angerechnet 
werden 
(Bachelor & Staatsexamen sind 
gleichzeitig möglich) 

Mögliche 
Fächerkombination? 

Bio/Chemie, 
Bio/Englisch 
 
 

Jede Kombination; Einklagen 
in Kurse ist möglich 

Jede Kombination; 
Bio mit einem 
Religionsfach ist kein 
Problem! 

Jede Kombination Bio/Chemie, Bio/Physik, 
Bio/Englisch (neu) 
Einklagen in Kurse ist möglich 

Prototypischer 
Studienverlauf? 

Bachelor: Didaktik & 
1tes Fach bis zum 6 
Semester; 
Master: 2tes Fach & 
Pädagogik 

Deutsch als 2te Fremdsprache 
ist Pflicht; 
Neuer Studienverlaufsplan; 
Keine Praktika vor 
Studienbeginn mehr 

 1-4 Semester: 
Hauptfach; 
Verpflichtend: 
„Körper-Stimme-
Kommunikation“ 

7 Semester Regelstudienzeit (GS), 
6 Semester davon Bio; 
Erziehungswissenschaftenexamen 
kann vorgezogen werden; 
Spezielle Fächer für Grundschule 
(z.B. NWT = Naturwissenschaften, 
also Physik + Chemie + Biologie) 

Überschneidungen? Bio/Englisch: sehr 
schwierig 
Bio/Chemie: top 

Teilweise nicht in 
Regelstudienzeit machbar; 
aber es gibt 
Kernstudienzeiten; kaum 
Anwesenheitspflicht 

Bio/Reli: viele 
Überschneidungen, 
aber flexible Fakultät 

Bio/Chemie: 
Schwierigkeiten mit 
Praktika 

Gymnasium: viele 
Überschneidungen bei Physik/Bio; 
Chemie/Bio problemlos möglich 

Zeitaufwand für 
Didaktik? 

Geringer 
Zeitaufwand 

Ab 3ten Semester; nur eine 
Veranstaltung; sehr 
praxisorientiert & ausführlich; 
ein Schülerlabor wird 
aufgebaut 

30 LP für Pädagogik & 
Psychologie 
15 LP für Didaktik 

80 LP Fach 
15 LP Didaktik 
10 LP Praktikum 

12 LP Didaktik; 
60 LP Fachwissenschaften (für 
GS); 
Kostenloses Kopieren & gute 
Ausstattung 
 

Kommentiert [Vanessa G2]: Was hat das mit dem 
Zeitaufwand zu tun? 



 
 
 

3 

Vor- und 
Nachbereitungen von 
Praktika? 

180 Std Praxissemester wird in den 
Master vorgezogen; 
Referendariats-Zeit nun auf 
1,5 Jahre verkürzt (Problem: 
keine Bezahlung, schwierig 
ohne Bafög); Petition ist am 
Laufen (aber bereits 
gescheitert) 

 3 bis 4 Wochen 
Schulpraktikum 

Betriebspraktikum (8 Wochen, 
darf nichts mit Kindern und 
Schule zu tun haben und ist 
unbezahlt!); 
Orientierungspraktikum (2 
Wochen); 
Pädagogisch-didaktisches 
Praktikum (150 Std.); 
Fachdidaktisches Praktikum (+ 
verpflichtendes Seminar an der 
Uni); 
Stufenspezifisches Praktikum (+ 
verpflichtendes Seminar an der 
Schule) 

Prüfungsordnung & 
Prüfungsamt? 

 Jedes Fach hat ihr eigenes 
Prüfungsamt 

Zentrales 
Prüfungsamt mit 
separaten 
Studienabteilungen 

 Prüfungsamt für Grund- & 
Mittelschule 

Praktikumsvergabe 
zentral oder 
eigenverantwortlich? 

Nur die Schulart ist 
vorgegeben 

Eigenorganisation; teilweise 
gibt es Kooperationen; 
Schulen sind teilweise stark 
überlastet bzw. im 
„Abfertigungsmodus“ 

Zentrale Vergabe für 
ganz Sachsen- Anhalt 
(Schulpraktikum) 
Nachteil: teilweise 
lange Fahrstrecken 
ohne finanziellen 
Ausgleich 

Zentrale Vergabe mit 
Präferenzangabe 
oder 
Eigenorganisation 

Gymnasium: Eigenorganisation; 
Grundschule: Orientierungs-  und 
Betriebspraktikum müssen selbst 
organisiert werden; 
Alle anderen: mit zentraler 
Anmeldung & Präferenzen; 
Alle Schulen im Regensburger 
Umland 

Praxisanteil 
(Labor/Schule)? 

Zu fast allen 
Vorlesungen 
Praxisanteil 

Zu wenige Praktika; immer 
Seminare zu Praktika; meist 
nur  Mikroskopie & 
Präparationen 

Immer Praktika zu 
den entsprechenden 
Vorlesungen; im 

4/5 Std Praktika pro 
Woche (kein 
Humanbio!) 

Pflanzen- & Tierbestimmung; 
Pflanzen- & Tierschnippselkurs; 
Exkursionen; 
Pflanzen- & Tierphysiologie; 
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Umfang sehr 
unterschiedlich 

Genetik/ Mibi /Biochemie 
Praktikum; 
Humanbio (Vorlesung, 
Präparation in der Pathologie, 
Seminar) 

 
 
 
Empfehlung für nächste BuFaTa? Habt ihr abgestimmt? Da im Abschlussplenum AK weiterempfohlen: Hattet ihr Vorschläge gesammelt für nächste BuFaTa? 


